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Herzlich Willkommen

zur Informationsveranstaltung für
Kreissicherheitsbeauftragte der 

PD Lüneburg

Feuerwehr-Unfallkasse 
Niedersachsen

am 24.09.2016 in Uelzen



Prävention 2

Themenübersicht

• Begrüßung

• Motorsägenausbildung 

• Feuerwehrhelme aus Aluminium

• Aktuelles zur Jugendfeuerwehr

• Unfälle aus der Praxis

• Neues Medienpaket

• Neue FUK-Homepage

• Aktuelles

• Sonstiges

• Berichte aus den Landkreisen

• Termin 2017
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Motorsägenausbildung

• Hintergrund:

• Neue Ausgabe der GUV-I 8624 
„Ausbildung für Arbeiten mit der 
Motorsäge und die Durchführung 
von Baumarbeiten“ 
(DGUV Information 214-059)



Prävention

Motorsägenausbildung



Prävention

• Kompatibel zur Ausbildung Baumarbeiten im Gartenbau (SVLFG)

• Berücksichtigt nicht die Aufarbeitung von Sturm- und Bruchholz, 
da dies besonders gefährlich ist sowie mehrjährige berufliche 
Erfahrung und spezielle Schulungen erfordert.

• Eine Unterrichtseinheit (UE) umfasst 45 Minuten.

• Modul A – Grundlagen der Motorsägenarbeit: 16 UE, max. 4 TN 
pro Ausbilder

• Modul B – Baumfällung und Aufarbeitung: 24 UE, max. 4 TN pro 
Ausbilder

• Modul C – Arbeit mit Motorsägen in Arbeitskörben von HAB und 
DL ohne stückweise Abtragen: 16 UE, max. 4 TN pro Ausbilder

• Modul D – Arbeit mit Motorsägen in Arbeitskörben von HAB und 
DL mit stückweise Abtragen: 24 UE, max. 4 TN pro Ausbilder 

Motorsägenausbildung
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Motorsägenausbildung

• Besondere Anforderungen an Ausbildungsträger:

– Technisch-materielle Ausstattung
– Geräte und Maschinen auf dem Stand der Technik
– Ausreichende Zahl von Übungsobjekten
– Jährlich mindestens 30 TN aus- oder fortbilden
– Detaillierte Lehr- und Stundenpläne aufstellen
– Personenbezogene Lernerfolgkontrolle für Theorie und 

Praxis
– Teilnahmebescheinigung mit Inhalt und Umfang der 

Ausbildung
– Eingesetzte Maschinen und Geräte regelmäßig prüfen 

lassen
– Nur TN mit vollständiger und funktionsfähiger PSA zulassen
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Motorsägenausbildung

Fertigkeit Alt: GUV-I 8624 Neu: DGUV Information
214-059

Arbeiten an liegendem 
Holz

Module 1 und 2
2 Tage = 16 Stunden

Modul A
16 UE (45 Min.) =
12 Stunden

Fällen von Bäumen Module 1, 2 und 3
4 Tage = 32 Stunden

Module A und B
40 UE (45 Min.) =
30 Stunden

Arbeiten mit der 
Motorsäge in 
Arbeitskörben der DL 
ohne stückweises 
Abtragen

Module 1, 2 und 5
4 Tage = 32 Stunden

Module A und C
32 UE (45 Min.) =
24 Stunden
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Motorsägenausbildung

Was ist Sturm- und Bruchholz (Windwurf)?

• Eine Ausbildung nach der DGUV 
Information 214-059 befähigt nicht 
zur Aufarbeitung von Sturm- und 
Bruchholz, da diese besonders 
gefährlich ist.

• Einzelne vom Wind umgeworfene 
Bäume zählen nicht zum Sturm- und 
Bruchholz, sondern gelten als 
liegende Bäume, die ggf. unter 
Spannung stehen können.
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Motorsägenausbildung



Prävention

Motorsägenausbildung

• Erlass Nds. MI vom 27.05.2016 

• Anforderungen an Ausbildung 
und Ausbilder für 
Motorsägearbeiten in den 
Feuerwehren
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Feuerwehrhelme aus Aluminium

Nach § 12 Abs. 1 DGUV Vorschrift 49 „Feuerwehren“ müssen den
Feuerwehrangehörigen Feuerwehrhelme mit Nackenschutz zur Verfügung
gestellt werden. Diese Forderung ist z. B. erfüllt, wenn Feuerwehrhelme der
Europäischen Norm DIN EN 443:2008-06 „Feuerwehrhelme für die
Brandbekämpfung in Gebäuden und anderen baulichen Anlagen“
entsprechen.

• Für die Brandbekämpfung in Gebäuden und in Brandübungsanlagen 
sind Feuerwehrhelme aus Aluminium nach DIN 14940 aufgrund ihrer 
eingeschränkten Einsatzgrenzen (z. B. höhere Wärmeabstrahlung auf 
den Kopf des Trägers) nicht geeignet. 

• Feuerwehrhelme aus Aluminium nach DIN 14940 dürfen bis zur 
Ablegereife für sonstige Arbeiten genutzt werden, sofern die 
Innenausstattungen nicht aus Kunststoff, sondern aus Textilbänderung 
bestehen. Lederpolster als stoßabsorbierendes Element sind seit 1968 
verboten. 



Prävention 14

Feuerwehrhelme aus Aluminium

Alte Alu-Helme, hier auch mit fehlender Textilbänderung bei der 
Innenausstattung:
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Aktuelles zur Jugendfeuerwehr
Jugendfeuerwehrangehörige im Einsatz

• Wie man unseren Kreisstatistiken entnehmen kann, kommt es 
immer wieder zu Unfällen von JF-Angehörigen bei Einsätzen 
(2015: 3 x Brandbekämpfung, 1 x techn. Hilfeleistung).

• Die UVV „Feuerwehren“ bestimmt dazu in § 18 Abs. 3:

– „Angehörige der Jugendfeuerwehren dürfen nur nach 
landesrechtlichen Vorschriften und für Aufgaben außerhalb des 
Gefahrenbereichs eingesetzt werden.“

• In Niedersachsen gibt es keine landesrechtlichen Vorschriften, 
die den Einsatz von JF-Angehörigen regelt.

⇒ Im Einsatz dürfen keine JF-Angehörigen eingesetzt 
werden!
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Aktuelles zur Jugendfeuerwehr
Hinweis: JF-Rundbundhose

• Gemäß DJF-Bekleidungsrichtlinie mit 
Seitentaschen: 

„Zwei Seitentaschen als Flügeltaschen eingearbeitet. 
Auf jeder Seite befindet sich eine aufgesetzte 
Schenkeltasche mit Patte, Klettverschluss und 
Kellerfalte (Quetschfalte).“

• Model links: Fronttaschen, die in den 
Kniebereich reichen (siehe Foto)

• Problem: es kann beim Hinknien o.ä. zu 
Knie-Verletzungen kommen, wenn 
Schlüsselbund oder andere 
Gegenstände in der Tasche verstaut 
wurden

• Lösung wird aktuell bearbeitet
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Unfälle aus der Praxis
Ölfassunfall

• schwerer Unfall am 25.09.2015 im LK Peine mit 
explodierendem Ölfass

• Planungen einer Großübung auf Gemeindeebene 
alle 2-3 Jahre mit Beteiligung von 13 
Ortsfeuerwehren

• es sollten vier Einsatzlagen dargestellt werden

• eine Einsatzlage sollte ein sehr erfahrener 56-
jähriger Feuerwehrangehöriger vorbereiten

• u. a. sollte der Außenbereich eines Kfz-
Fachbetriebes verqualmt werden

• Dazu sollte ein restentleertes Öl-Fass (208 l) 
vorbereitet werden, in dem einige Holzscheite 
abbrennen sollten
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Unfälle aus der Praxis
Ölfassunfall

• der Deckel des Öl-Fasses sollte mit einem 
Plasmaschneidgerät abgetrennt werden

• durch die hohe Arbeitstemperatur haben sich 
brennbare und explosive Dämpfe gebildet

• die gefahrbringenden Bedingungen wurden 
noch begünstigt durch die durch den Brenner 
strömende Luft

• Es kam bereits nach Sekunden zu einer sehr 
heftigen Explosion

• Der Feuerwehrangehörige zog sich schwere 
Verbrennungen und innere Verletzungen zu
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Unfälle aus der Praxis
Ölfassunfall

• Technischer Defekt des Gerätes konnte 
ausgeschlossen werden

• Restmenge oder genauer Inhalt des Öl-
Fasses konnte nicht mehr festgestellt 
werden

• Motoröle sind Gemische
� Kennzeichnung nach CLP-Verordnung nur, 

wenn das Gemisch gefährlich eingestuft 
wurde

• Dieses Motoröl unterlag wahrscheinlich nicht 
den gefahrstoffrechtlichen Regelungen
� keine Kennzeichnungspflicht
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Unfälle aus der Praxis
Ölfassunfall

• Unfallursache: Fehlverhalten des Verletzen durch Missachtung von 
Sicherheitsmaßnahmen

– das Entleeren des Behälters,

– das Reinigen des Behälters,

– das Befüllen des Fasses mit flammenerstickender Schutzfüllung 
während der Arbeiten, ggf. auch gefahrloses Abführen von 
Schadstoffen
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Unfälle aus der Praxis
Garagentorunfall

• Unfall am 13.08.2016 auf dem Trainingsgelände 
der NABK in Scheuen bei Celle

• Übungen der Kreisfeuerwehrbereitschaft LK NI 
(Garagenbrand mit Explosion) 

• Unterstützung durch eine Gruppe 
Feuerwehrangehöriger aus dem LK NOM die 
realistische Übungen darstellen

• Es gab mehrere Übungen u. Übungsdurchgänge

• Darstellung einer Explosion

– Ausgasen von Benzin in der Garage in 
offenen Behälter

– elektrisch ferngezündet

– ausgebaute Garagentor wurde vor die 
Garage aufgestellt
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Unfälle aus der Praxis
Garagentorunfall

• Eine Kamerafrau von TVN 
filmte die Explosion aus 22 m 
Entfernung von der Garage

• Durch die Explosion flog das 
senkrecht stehende 
Garagentor 23 m weit und riss 
die Kamerafrau um und 
begrub sie unter sich

• Kamerafrau erlitt Prellungen

• Feuerwehrangehörige wurden 
Notfallseelsorger zugeführt

ungefährer 
Standort der Verletzen

Ungefähre Endlage des Garagentores
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Unfälle aus der Praxis
Garagentorunfall

• Unfalluntersuchung vor Ort ergab folgende Erkenntnisse: 

• Vermutet wird die veränderte Wetterlage

– es war wärmer und windiger als am Vortag

– evtl. mehr Benzindämpfe

– bessere Vermischung mit der Luft 

– dadurch explosionsfähigeres Gemisch
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Neues Medienpaket
- Sicherer Übungs- und Schulungsdienst -
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Neues Medienpaket
- Sicherer Übungs- und Schulungsdienst -

Der Film wird seit 2014 als MP4-Video-Datei für PC oder Laptop bereitgestellt
und kann über das DVD-Hauptmenü gestartet werden

Zielgruppe:

• Führungskräfte

• Ausbilder

• Übungsteilnehmer 

Bestehend aus:

• Film

• Begleitheft (PDF-Format)

• Muster Power-Point-
Präsentation

• Zusatzmaterial
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Neue FUK-Homepage
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Neue FUK-Homepage

• NEU:

• Download und Streaming der 
Medienpakete ist jetzt möglich

• Teilweise auch mit 
Zusatzmaterial

• Unter 
http://www.fuk.de/praevention/
medienpakete/
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Aktuelles 
Neues Material und Broschüren

• DGUV Information 

205-014 (bisher GUV-I 8675)

• „Auswahl von persönlicher 
Schutzausrüstung (PSA) auf der 
Basis einer Gefährdungsbeurteilung 
für Einsätze bei deutschen 
Feuerwehren“

• Neue Ausgabe wegen der 
Überarbeitung der vfdb-Richtlinie 
0805, ergänzt durch ehemalige 
Richtlinien 0801 – 0803 (Atem-, 
Chemieschutz, Tauchwesen)
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Aktuelles 
Neues Material und Broschüren

• Allgemeiner Teil mit PSA-Gruppen und spezifische Informationen 
zu Schutzmöglichkeiten und Empfehlungen im Anhang
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Aktuelles 
Neues Material und Broschüren

• DGUV Information 205-024

• „Unterweisungshilfen für Einsatzkräfte mit Fahraufgaben“

• Ergänzend zu den Modulen vom Konzept Verkehrssicherheit
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Aktuelles 
Neues Material und Broschüren



Aktuelles 
Neues Material und Broschüren 

„Sicherheitsbeauftragte der 
Feuerwehren“

• Durch die DGUV Vorschrift 1 
„Grundsätze der Prävention“ 
wurden eine Aktualisierung der 
Broschüre „Sicherheits-
beauftragte der Feuerwehren“ 
vom Juli 2007 erforderlich.

• Die überarbeitete Version 
befindet sich gerade im Druck 
und wird bald als Printversion 
und Online zur Verfügung 
stehen.
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Aktuelles 
Neues Material und Broschüren 

„Notrufmöglichkeiten für allein 
arbeitende Personen“, DGUV 
Information 212-139

• Bei den FTZ‘n ist Alleinarbeit ein 
Thema, wie uns aus der 
Kreisschirrmeistertagung bekannt ist.

• Neu herausgekommen ist die DGUV 
Information 212-139 bzgl. 
Notrufmöglichkeiten für allein 
arbeitende Personen.

• Wir werden dies bei der diesjährigen 
Kreisschirrmeistertagung noch einmal 
thematisieren.
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Aktuelles 
Information Sachgebiet DGUV 

• DGUV Information des Sachgebietes 

„Feuerwehren und Hilfeleistungs-
unternehmen“ (www.dguv.de)

• Meine Feuerwehrschutzkleidung 

– Informationen für Einsatzkräfte

Hinweise, z. B.:

− Allgemeines
− Anwendungsinformationen

− Leistungskriterien

− Lagerung

− Reparatur
− Reinigung

− Lebensdauer
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Sonstiges
Meldung von schweren Unfällen

• Rundschreiben der FUK vom Februar 2016.

• Verteilung per E-Mail an die Orts-, 

Gemeinde- und Stadtbrandmeister über die 

Kreis- und Regionsbrandmeister bzw. über die 

Regierungsbrandmeister

• Gemäß § 22 Abs. 3 Satz 3 der Satzung sind „Todesfälle und 
Ereignisse, bei denen mehr als drei Personen gesundheitlich in 
dem Maß geschädigt werden, dass ärztliche Heilbehandlung 
erforderlich wird“, der Feuerwehr-Unfallkasse Niedersachsen 
unverzüglich mitzuteilen.

• Um die Meldung dieser schwerwiegenden Ereignisse auch außerhalb 
der Servicezeiten zu ermöglichen, wurde eine E-Mail-Adresse 
eingerichtet.
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Sonstiges
Meldung von schweren Unfällen

• Grundsätze:

– Keine Angabe von personenbezogenen Daten.
– Kurze Schilderung der Ereignisse und Verletzungen.
– Genaue Angaben, aus welcher Ortsfeuerwehr (und 

Gemeinde/Stadt) der oder die Verletzten stammen.
– Angabe von Telefonnummer (Mobil) für eventuelle Rückfragen

und ggf. eine abweichende E-Mail-Adresse.
– Diese Meldung wird nur von der jeweiligen Kommune, deren 

Beauftragten, den Orts-, Gemeinde-, Stadt-, Kreis- o der 
Regionsbrandmeister(innen) abgegeben.

– Durch diese Meldung wird die formale Unfallanzeige nicht ersetzt; 
sie ist trotzdem innerhalb von drei Tagen zu erstatten.

– Sie erhalten eine standardisierte Eingangsbestätigung. 

• Die Kommunen als Träger des Brandschutzes wurden von uns 
gesondert informiert.
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Sonstiges
Meldung von schweren Unfällen

• Neuer Daueraushang
• Hinweis auf die Meldung von 

schweren Unfällen wurde mit 
aufgenommen
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Berichte aus den Landkreisen und kreisfreien Städten

• Celle 

• Grafschaft Bentheim

• Harburg

• Heidekreis

• Lüchow-Dannenberg

• Lüneburg

• Rotenburg (Wümme)

• Stade

• Uelzen
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Termin 2017 (Herbstferien: 2.-13.10.2017)

• Veranstaltungsort:  Harburg, Lüneburg, Stade

16.09.

23.09.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Wir wünschen Ihnen eine unfallfreie 
Heimreise. 


